
Kirchliche Nachrichten  

für die katholische Pfarrei Sankt Marien in Oldenburg  
 
 
 
 
 
   

   Katholische Kirchengemeinde 
Sankt Marien in Oldenburg 
 

Pfarrbüro: 
Friesenstraße 15, 26121 Oldenburg 
 

Mo., Mi., Do., Fr.: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Di.: 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr  
 

Tel. 0441-983480 
info@st-marien-ol.de 
 
 
Unser Seelsorgeteam: 
Pfarrer Michael Bohne 
Tel. 0441-983480 
pfarrer@st-marien-ol.de 
 

Pfarrer Uwe Nachtwey 
Tel. 0441-20505034 
uwe.nachtwey@gmx.de 
 

Diakon Cong Tru Nguyen 
Tel. 0441-67793 
cong-tru@web.de 
 

Pastoralreferent Heinz-Peter Hahn 
Tel. 0441-61209 
hape.hahn@ewetel.net 
 

Pastoralassistent Andreas Leo 
Tel. 0441-9834814 
leo@bistum-muenster.de 
 
 

Pfarrer em. Karl-Heinz Vorwerk 
Tel. 0441-98489710 
vorwerk@kirche-brake.de 
 

Sr. Innocentia Pieters (i.R.) 
Tel. 0441-884788 

6. Sonntag im 
Jahreskreis 

11.02. – 19.02.2023 
 
 

„Ich sage euch: 
Wenn eure Gerechtigkeit 

nicht weit größer ist 
als die der Schriftgelehrten 

und der Pharisäer, 
werdet ihr nicht in das 

Himmelreich kommen.“ 
                                            (Mt. 5,20) 

 
 

Einen schönen Sonntag und eine 
gesegnete Woche! 

www.st-marien-ol.de 
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Ende der Corona-Regeln 
Liebe Gemeinde, nachdem Anfang Februar diverse Coronaverordnungen 
ausgelaufen sind, möchten wir auf folgende Anpassungen hinweisen, die 
wir im Pastoralteam besprochen haben. 

‐ Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist nicht zwingend 
erforderlich, auch nicht für die Kommunionhelferinnen und 
Kommunionhelfer. Wer möchte, kann aber selbstverständlich einen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. 

‐ Das Händereichen zum Friedensgruß ist wieder erlaubt. Achten Sie 
hierbei auf die Signale der Personen, die neben Ihnen steht, ob diese 
lieber die Hände reichen oder doch bei einem freundlichen Zunicken 
bleiben möchten. 

‐ Die Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer können wieder an 
der Kelchkommunion teilnehmen, jedoch zunächst nur durch 
Eintauchen der Hostie. Zudem bleibt es dabei, dass die Austeilenden 
die Hände vorher desinfizieren. 

‐ Wir bitten weiter darum, dass diejenigen, die die Mundkommunion 
empfangen möchten, sich hinten einreihen. 

‐ Die Desinfektionsmöglichkeiten am Eingang der Kirche bleiben stehen. 
Gerade jetzt, da die Regeln zurückgenommen sind, ist sicher 
Aufmerksamkeit gefordert, insbesondere beim Friedensgruß, um zu 
schauen, wem welche Geste oder Handlung lieber ist. 

   Michael Bohne, Pfarrer 
 
 

„20 Jahre gesundheitlicher Verbraucherschutz in  
Niedersachsen“ 
Gemeinschaftsveranstaltung von KAB, Kolping und KKV 
Am Do., 23.02. um 19:30 Uhr im Forum St. Peter wird auf Einladung der 
Katholischen Sozialverbände KAB, Kolping und KKV sowie der 
Katholischen Erwachsenenbildung der Präsident des „Nieders. 
Landesamtes für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit-LAVES“ 
Prof. Dr. Eberhard Haunhorst zum Thema: „20 Jahre gesundheitlicher 
Verbraucherschutz in Niedersachsen“ sprechen. Dabei werden u.a. die 
aktuellen Herausforderungen der Lebensmittelüberwachung , 
Lebensmittelverschwendung und des Verbraucherschutzes zur Sprache 
kommen. Über Ihr Interesse an dieser Veranstaltung würden wir uns freuen. 
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Bücherei im Christophorus-Haus 
Die Ausleihzeiten in unserer Bücherei oben 
im Christophorus-Haus sind: 
dienstags von 12:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
sonntags von 10:15 Uhr bis 11:15 Uhr 

Wir verleihen „Tonies“ und auch Tonie-Boxen. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter: 0441 – 36191314  
Falls Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie sich gern direkt bei den 
Mitarbeitenden.  
Im Namen des Büchereiteams lädt herzlich ein                Walburga Hahn 
 

Jodelmesse am Karnevalssonntag, 19. Februar 
Gott loben in allen Sprachen – das ist das Motto des neu entstandenen 
Internationalen Chores St. Marien. Jodeln ist eine musikalische Sprache der 
Alpenländer und die greifen wir auf – so wie wir das als Nordlichter eben so 
hinkriegen. Überschäumende Lebensfreude – unser Akzent zum Karneval. 
Es darf geschmunzelt und mit gesummt werden.  
          Dr. Nicole Gorris-Vollmer 
 

Kinder-Wortgottesdienst  
Der nächste Termin ist So., 26.02. um 09:30 Uhr in  
St. Christophorus.  
Wer Lust hat im Team dabei zu sein, kann sich am 26.02. 
einfach beteiligen und mitmachen. 
Fragen oder Meldungen gern an Daniela Albach vom 
Sachausschuss für Familienpastoral (SaF) oder an H.-P. 
Hahn.                HaPe 
 
Trost- und Ruhetreffen 
Das nächste „Trost- u. Ruhetreffen“ mit 
Anna-Lina Angileau (Trauerbegleiterin) 
ist am So., 12.02. um 17:00 Uhr in St. 
Marien. Das Thema dann: „Liebe ist nicht 
nur ein Wort…“ 
Für Interessierte gibt’s danach 
Gelegenheit zum Gespräch bei 
Kaffee/Tee/Wasser und Keksen. Fragen 
oder Wünsche zu diesem Projekt gerne an Anna-Lina Angileau oder Heinz-
Peter Hahn.                HaPe 
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Samstag,  
11. Feb. 
Kollekte: 
Öffentlichkeits-
arbeit 

17:00 Uhr St. Marien Hl. Messe  
(Pfarrer Nachtwey/PA Leo) 
für Leb. u. †† der Familien 
Groenhagen u. Schramm 

 

Sonntag,  
12. Feb. 
6. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: 
Öffentlichkeits-
arbeit 

09:30 Uhr  Christophorus- 
                  Haus 

Achtung! Aufgrund eines 
Heizungsschadens findet der 

Gottesdienst im 
Christophorus-Haus statt! 

Hl. Messe  
(Pfarrer em. Vorwerk/PA Leo) 
für † Giacobe Pham-Tu u. † Maria 
Hoang Thi-To 
für † Maciej Marosik 
für † Kurt Morawietz 
 

11:00 Uhr St. Marien Hl. Messe  
(Pfarrer Nachtwey/PA Leo) 
für † Krystyna Herbst, †† Agnes u. 
Wilhelm Zymla u. alle †† der 
Familie 
 

11:30 Uhr St. Christophorus Gottesdienst  
Eritreisch-orthodoxe Gemeinde 
 

15:00 Uhr St. Christophorus Gottesdienst  
Ukrainisch-orthodoxe Gemeinde 
 

17:00 Uhr St. Marien Trost- und Ruheandacht  
mit anschl. Trauercafé 

 
 

Montag,  
13. Feb. 

18:30 Uhr St. Marien Hl. Messe 

 

Dienstag,  
14. Feb. 
Valentinstag 

08:10 Uhr St. Marien Schulgottesdienst 

 

Mittwoch,  
15. Feb. 

19:15 Uhr St. Marien Andacht  
Gebetszeit am Mittwoch 

 

Donnerstag, 
16. Feb. 

09:00 Uhr Christophorus-
Haus 

Hl. Messe entfällt! 

15:00 Uhr St. Christophorus Seniorenmesse 
mit anschl. Grünkohlessen 
für † Elisabeth Fischer u. † Norbert 
Görlich 
für † Herbert Komander, †† der 
Fam. Komander, †† der Fam. 
Kunert  
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Freitag,  
17. Feb. 

17:00 Uhr St. Marien Gesprächszeit (Pfarrer Bohne) 
 

17:30 Uhr St. Marien Rosenkranz 
 

18:00 Uhr St. Marien Hl. Messe  
mit Taufe von Leonas Horst 

 
 
 

Samstag,  
18. Feb. 
Kollekte:  
Caritas-, Kinder- 
und Jugendhilfe im 
Offizialatsbezirk 

17:00 Uhr St. Marien Hl. Messe  
(Pfarrer em. Vorwerk/Pfarrer Bohne) 
für † Ursula Meerbothe 

 
Sonntag,  
19. Feb. 
7. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte:  
Caritas-, Kinder- 
und Jugendhilfe im 
Offizialatsbezirk 

09:30 Uhr St. Christophorus Hl. Messe  
(Pfarrer Bohne)  
mit der Kolpingsfamilie Oldenburg 
für †† Anneliese u. Manfred 
Ellerbeck 
für † Phero Pham-Bang u. 
† Vinzete Pham-Tuc 
 

11:00 Uhr St. Marien Hl. Messe  
(Pfarrer Nachtwey/Pfarrer Bohne)  
Jodelgottesdienst 
für † Vinzente Tkan Van Kha u. 
† Maria Vu Thi Hoa 
für † Domico Vu Dinh Mao u. 
† Maria Nguyen Thi Coi 
für † Maria Vu Thi Lua u. † Maria 
Thiy Tkan 
für † Agnes u. † Erich Salamon 
 

11:30 Uhr St. Christophorus Gottesdienst  
Eritreisch-orthodoxe Gemeinde 
 

15:00 Uhr St. Christophorus Gottesdienst  
Ukrainisch-orthodoxe Gemeinde 

 
 
 
 
 
 

Kollekte 
Die Kollekte vom 28.01./29.01. für „Kosten des Gottesdienstes“ ergab  
429,20 EUR. Die Kollekte vom 04.02./05.02. für „Nordische Diaspora“ ergab 
445,94 EUR. Allen SpenderInnen ein herzliches Dankeschön! 
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Aschermittwoch am 22.02.2023 
Am Aschermittwoch laden wir herzlich zum Besuch der Eucharistiefeier um 
19:00 Uhr in die St.-Marienkirche ein. In diesem Gottesdienst ist es auch 
möglich, das Aschekreuz zu empfangen und bewusst in die Fastenzeit zu 
starten. 
 
Fastenzeit 2023 
Die österliche Bußzeit 
(Fastenzeit) lädt ein, sich auf die 
Feier von Tod- und Auferstehung 
Jesu vorzubereiten. U.a. hilft dazu 
das neue Hungertuch von 
Misereor, welches ab 
Aschermittwoch in den Kirchen 
hängen wird. Eine Vielzahl an 
Angeboten möchte darüber 
hinaus helfen, die folgenden 
Woche bewusst zu leben. Ein erster Überblick: 

‐ Die Mittwochsandachten beschäftigen sich immer um 19:15 Uhr 
inhaltlich mit dem Hungertuch. 

‐ Freitags beten wir um 18:00 Uhr den Kreuzweg in den Andachten. 
‐ Pfr. Vorwerk lädt zum Heilfasten ein in der Woche ab dem 26.02. 
‐ Exerzitien im Alltag möchten drei Wochen lang dem eigenen Leben auf 

den Grund geben ab dem 26.02. (Begleitung u.a. durch Pfr. Bohne). 
‐ Familiengottesdienste um 17:00 Uhr (04.03., St. Marien) und 9:30 

Uhr (05.03., St. Christophorus) prägen den 2. Fastensonntag. 
‐ Das Hungertuch nehmen wir vor allem am 3. und 4. Fastensonntag in 

den Eucharistiefeiern in den Blick (11./12.03. sowie 18./19.03.) 
‐ Der fünfte Fastensonntag (26.03.) ist geprägt durch die  

Misereor-Aktion. In diesem Jahr zum Thema: 
Frau.Macht.Veränderung. 

‐ Am Palmsonntag (02.04). feiern wir wieder zwei 
Familiengottesdienste: um 9:30 Uhr in St. Christophorus und 11:00 
Uhr in St. Marien. 

‐ Um 18:00 Uhr beginnt am Palmsonntag (02.04.) ein Bußgottesdienst 
in St. Christophorus.  

‐ Bei „Mittwochs in Christo“ steht unter der Überschrift „Düstere Zeiten 
– Perspektiven auf die Karwoche“ diese letzte Woche vor dem 
Osterfest im Mittelpunkt (05.04., 19.30 Uhr, Christophorus-Haus). 

Zu einzelnen Angeboten folgen nach und nach weitere Informationen in den 
Kirchlichen Nachrichten.  
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Weiter Grund – Exerzitien im Alltag 
In Zusammenarbeit mit dem Bistum Osnabrück bieten wir Exerzitien im 
Alltag an. Drei Wochen in der Fastenzeit (ab dem 26. Febr.) sind Sie 
eingeladen, auf „den Grund zu gehen“. Impulse gibt es digital, eine 
persönliche geistliche Begleitung mit Austausch ist auch möglich. Pfarrer 
Michael Bohne steht neben anderen geistlichen Begleiterinnen und 
Begleitern dafür zu Verfügung. Mehr Infos unter weiter-grund.de oder  
bei Pfr. Michael Bohne. 
Konkret: nehmen Sie sich jeden Tag eine Auszeit für Stille und Gebet an 
einem Ort und zu einer Zeit ihrer Wahl. Ergänzend dazu erhalten Sie einen 
Impuls bestehend aus einem Bild, einem Bibelvers und einigen kleinen 
Gedanken, die zum Nachdenken und Beten anregen können. Die Impulse 
sind auch jetzt schon auf der oben genannten Internetseite einsehbar. Wer 
mag, ist darüber hinaus eingeladen zu gemeinsamen Online-
Gottesdiensten und zu drei Gesprächen mit einem geistlichen Begleiter. 
Grundsätzlich ist es auch möglich, die Exerzitien im Alltag ohne die Online-
Elemente zu halten. 
 
 

Heilfastenwoche  
Sonntag, 26.02. 19.00 Uhr - Samstag, 04.03. 19.00 Uhr. 
Heilwerden an Leib - Geist - Seele. Leitung Pfr. Vorwerk. 
Sechs Tage ohne feste Nahrung, aber mit viel Trinken, normalem 
Arbeitstag, Treffen, Meditation, Besinnung und Gemeinschaft. Es geht in 
dieser Woche nicht in erster Linie um Gewichtsabnahme, sondern um das 
Fasten in seiner eigentlichen Bedeutung: 
• Das Entschlacken des Leibes und der Seele. 
• Muss ich alles haben, was ich haben muss? 
• Anders Leben, damit Andere überleben. 
• Die Erfahrung von Freiheit und Unabhängigkeit. 
• Die Stärkung der Fähigkeit zum Maßhalten. 
• Den Austausch von gemeinsamen Erfahrungen. 
• Bibelgespräch, Gebet, Gottesdienst. 
Der heilige Augustinus (um 400) nennt Gebet und Almosen die „Flügel des 
Fastens". Termin für die Vorbesprechung, Information und zur 
Beantwortung von Fragen: Aschermittwoch, 22.02., nach dem Gottesdienst 
gegen 20:00 Uhr in der Begegnungsstätte St. Marien, Friesenstr. 15. 
Anmeldung: Pfarrbüro St. Marien: Tel: 0441-983480 oder per Mail: 
vorwerk@kirche-brake.de.  
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Mittwochs in Christo 
Unter dem Leitwort „Mittwochs in Christo“ findet ab März immer am ersten 
Mittwoch im Monat ein besonderes Angebot im Christophorus-Haus statt. 
Zu verschiedenen Uhrzeiten, für verschiedenste Zielgruppen und 
vorbereitet durch unterschiedliche Gruppen wird das Programm gestaltet. 
Neben dem Inhalt soll immer auch die Begegnung im Mittelpunkt stehen. 
Nach und nach werden wir veröffentlichen, was Sie als nächstes erwartet. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig – jede und jeder ist willkommen. 
Wir starten am Mi., 01.03. mit „Schnippeln – Plaudern – Essen“. Wir wollen 
zusammen kochen, erzählen, uns kennenlernen und einen schönen 
gemeinsamen Abend verbringen. Nach der Arbeit folgt natürlich das 
gemeinsame Essen. Beginn ist um 17:00 Uhr, aber auch später ist ein 
Nachkommen noch möglich. 
 
Misereor – Fastenkalender 2023 
Hat man in Zeiten von Unsicherheit, Krisen 
und Angst die Ruhe und die Muße, inne zu 
halten und sich eine wenigstens gedankliche 
Auszeit zu gönnen? Kann man in Tagen wie 
diesen abschalten, um sich zu sammeln, die 
Augen von dem zu lösen, was direkt vor der 
Nase liegt und den eigenen Blick zu weiten? 
Wir glauben, ja. Gerade jetzt. 
Der Misereor-Fastenkalender bietet Ihnen 
eine Fülle an Ideen, Anregungen, 
Informationen und Impulsen als Begleitung 
durch diese besonderen sieben Wochen der Fastenzeit. Besonders, weil es 
die Fastenzeit ist, aber in diesen Tagen auch eine besondere Fastenzeit. 
Der Kalender ist in unserer Gemeinde erhältlich. Er wird – solange der 
Vorrat reicht - nach den Gottesdiensten und im Pfarrbüro zum Preis von 
2,50 Euro verkauft.               HaPe 
 
Kontakte 
Aktuell wird die Osterausgabe gelayoutet und gedruckt. Auf das neue Heft 
und dessen Erscheinen passend zur Fastenzeit 2023 freut sich zusammen 
mit dem ganzen Redaktions- und Autor*innen-Team schon jetzt       HaPe 
 
 

  

Bankverbindung für 
Kollekten/Spenden: 

IBAN: DE26 2805 0100 0019 4008 45  
BIC: SLZODE22 

Notruf für Versehgänge: 229-0 Telefonseelsorge: 0800-111011 
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Erstkommunion-Bekleidungs-Börse… 
… am Sa., 04.03. von 15:00 bis 16:00 Uhr in der Begegnungsstätte  
St. Marien. Alle, die gut erhaltene Erstkommunion-Bekleidung (vom Kleid 
bis zum Haarschmuck, vom Schuh bis zum Anzug) für Mädchen oder 
Jungen besitzen und diese verkaufen möchten, sind herzlich dazu 
eingeladen! *** 
Wir haben die Erstkommunioneltern dieses Jahres eingeladen dorthin zu 
kommen, sich umzusehen und hoffentlich fündig zu werden. Kommen Sie 
einfach dazu, stellen Sie ihre Kleidung aus, finden Sie InteressentInnen und 
werden Sie sich auf direktem Weg über den Preis etc. einig.  
***Ausstellung und Verkauf erfolgen ausschließlich durch Sie, als BesitzerInnen der Kleidung. Die 
Gemeinde St. Marien stellt in der Begegnungsstätte lediglich den Raum zur Verfügung und übernimmt 
für die Ware keine Aufsicht, Haftung etc. 
 

Ein Jahr Angriffskrieg auf die Ukraine:  
Kann eine ökologische, militärarme, sozial und global gerechte 
Zeitenwende noch gelingen? 
Di., 21.02. um 19:30 Uhr im ev.-luth. Gemeindehaus St. Ansgar,  
Zietenstr. 8, Oldenburg 
Mit: Andreas Zumach, Publizist und vormaliger UN-Korrespondent in Genf 
Wie sieht praktische Friedensarbeit in der Ukraine in Zeiten des 
Krieges aus? 
Mit: Oliver Knabe, Vorstandvorsitzender des Forums Ziviler Friedensdienst 
in Köln 
Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine hat seit Februar 2022 bis 
heute tausenden Menschen das Leben gekostet. Millionen mussten ihre 
Heimat verlassen. Die Infrastruktur in vielen Teilen dieses Landes ist 
vielfach zerstört. 
Das Forum Ziviler Friedensdienst (forumZFD) in Köln hat seine 
Friedensprojekte zusammen mit seinen Partnern in der Region Odessa im 
vergangenen Jahr weitergeführt. Oliver Knabe, Vorstandsvorsitzender des 
Forums Ziviler Friedensdienst, berichtet einleitend von dieser konkreten 
Friedensarbeit. Viele stellen sich heute die Frage, wie dieser Krieg beendet 
werden kann und wie es danach in Europa weitergehen soll. Andreas 
Zumach, der Publizist und langjährige UN-Korrespondent in Genf geht 
diesen Fragen nach: Ist eine gesamteuropäische Friedensordnung 
gemeinsam mit Russland nach diesem Krieg überhaupt noch möglich? Ist 
die Forderung „Frieden schaffen ohne Waffen“ angesichts dieses Krieges 
heute noch realitätstauglich oder ist eine militärische Aufrüstung tatsächlich 
alternativlos? Und: Wie lassen sich die universell gültigen Völkerrechts-und 
Menschenrechtsnormen, die durch diesen Krieg erneut massiv verletzt 
wurden, retten?  



     
 

 
 

 

Freiwilliges soziales Jahr (FSJ) oder Bundesfreiwilligendienst 
(BuFDi) in der Kath. Kirchengemeinde St. Marien und der 

Kath. Grundschule Harlingerstraße 
 
 
Sie haben bald Ihren Schulabschluss – egal welchen - in der Tasche und 
wissen noch nicht, wie es weitergehen soll? Zum 15. August 2023 bietet 
die Katholische Kirchengemeinde St. Marien zusammen mit der 
Katholischen Grundschule Harlingerstraße zwei jungen Menschen die 
Möglichkeit, ein freiwilliges soziales Jahr oder den Bundesfreiwilligendienst 
in ihren Einrichtungen zu machen. Schon seit vielen Jahren kooperiert die 
Kirchengemeinde mit der Kath. Grundschule Harlingerstraße, denn die 
Freiwilligen werden hauptsächlich im Bereich Schule eingesetzt.  
 
Im Gemeindebereich umfasst Ihr zukünftiges Aufgabengebiet z.B. die 
Unterstützung der Pfarrsekretärinnen, bei Interesse evtl. die Mitarbeit bei 
der Erstkommunion- und/oder Firmkatechese sowie in der Jugend- und 
Seniorenarbeit. Übrigens: Sie selber müssen nicht unbedingt katholisch 
sein. 
 
Den größten Teil des Tages werden Sie jedoch in der Kath. Grundschule 
Harlingerstraße verbringen. Ihre Aufgaben dort sind:  Unterstützung der 
Lehrerinnen im Unterricht, Begleitung bei außerschulischen 
Veranstaltungen (Schwimmen, Ausflüge etc.), Hilfe im Ganztagsbereich, 
evtl. auch Mitarbeit bei der Ferienbetreuung, usw.  
 
Weitere allgemeine Informationen zum Freiwilligendienst erhalten Sie auch 
unter www.kfwd.de Die „Katholischen Freiwilligendienste im Oldenburger 
Land gGmbH“ organisieren das Bewerbungsverfahren und die 
pädagogische Betreuung während Ihres sozialen Jahres.  
 
 

Neugierig? Dann sprechen oder mailen Sie mich gerne an:  
Doris Tranel, Tel. 0441-50500648, tranel@gs-harlingerstrasse.de 


